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Verein 
 
Mitgliederentwicklung 
 
Am Stichtag 1. Januar 2011 hatte der Verein 320 Mitglieder, davon 179 männliche und 
141 weibliche. Sie teilen sich altersmäßig wie folgt auf: 
 

bis 6 Jahre 7 - 14 Jahre 15 - 18 Jahre 19 - 26 Jahre 27 - 40 Jahre 41 - 60 Jahre über 61Jahre
♂ ♀ ♂ ♀ ♂ ♀ ♂ ♀ ♂ ♀ ♂ ♀ ♂ ♀
1 1 80 64 34 24 16 12 7 10 32 28 9 2

2 144 58 28 17 60 11

020406080100120140160

Altersstruktur

Die Mitgliederzahlen können damit, trotz der stattgefundenen Fluktuation (20 Austritte 
während des Berichtszeitraums) als konstant angesehen werden.   
 
 

2004 2005 2006 2007 2008 2009 2010 2011
296 310 276 280 278 312 312 320

2004 2005 2006 2007 2008 2009 2010 2011
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320

Mitgliederentwicklung
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Bemerkenswert ist der überaus hohe Anteil der Mitglieder zwischen 7 und 14 Jahre. 
Mehr als 1/3 unserer Mitglieder finden sich hier. Neben dieser erfreulichen Tatsache 
entstanden aber auch zunehmend Probleme mit der Bahnenbelegung. Ein erfolgrei-
ches Training erschien mit bis zu 36 Schwimmern auf einer Bahn nicht mehr möglich 
zu sein. 
Die Übungsleiter entschlossen sich daher im Februar 2010 dem entgegen zu steuern 
und erarbeiteten Zielvorgaben für die einzelnen Trainingsgruppen, bei deren Erreichen 
der Übergang in eine weiterführende Trainingsgruppe erfolgen sollte. Diese Maßnah-
me schaffte zwar vorübergehend etwas Entlastung in den Anfängergruppen, wurde 
aber sehr rasch durch den weiterhin ungebremsten Zustrom an neuen Mitgliedern 
wieder konterkariert.  
Die einzig wirksame Maßnahme dagegen, war der im Oktober 2010 vom Vorstand 
beschlossene teilweise Aufnahmestopp. Seitdem ist die endgültige Aufnahme von 
neuen Mitgliedern nur noch möglich, wenn die entsprechenden Kapazitäten in den 
Übungsgruppen auch vorhanden sind. Die Entscheidung darüber trifft der jeweilige 
Übungsleiter. Wir hoffen sehr, dass sich die Lage im Laufe der Zeit durch den Fort-
schritt in der schwimmerischen Entwicklung unserer Jüngsten und den damit verbun-
denen Aufstieg in weiterführende Gruppen wieder etwas entspannen wird, so dass wir 
diese „Notbremse“ bald wieder lockern können. 
 
Vorstand 
Auf der letzten ordentlichen Mitgliederversammlung am 13. März 2010 wurde der Vor-
stand wie folgt gewählt  
 
1. Vorsitzender Helmut Trompeter 
2. Vorsitzender  Lothar Polzin 
Kassenwart  Bernd Bürger 
Schriftwart  Joachim Bürger 
Jugendwart  Christine Lagois 
Jugendwart  Stephan Lagois 
Sach- u. Eigentums-  
      verwalter N.N 
Pressewartin  N.N. 
Beisitzerin  Eva Polzin 
Beisitzer  Michael Lagois 
Beisitzer  Stephan Gimpel 
 
Nach wie vor sind nicht alle Vorstandsämter besetzt,  Das Amt des Pressewartes und 
das des Sach- und Eigentumsverwalters konnte bisher nicht neu besetzt werden. Die 
damit verbundenen Aufgaben werden von den Mitgliedern des Vorstands fallweise 
übernommen. 
. 
  
Tätigkeiten 
Der gewählte Vorstand traf sich nach der letzten Mitgliederversammlung  zu sieben 
Vorstandssitzungen, auf denen die laufenden Geschäfte besprochen und geregelt 
wurden.  
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Die Arbeiten an einen Finanzordnung des Vereins, sowie das Update der Homepage 
für die Jahre 2001 ff konnten noch nicht abgeschlossen werden und stehen auf dem 
Programm für das laufende Jahr. 
 
   
Hallenbad Höchst 
Unser Engagement im Hallenbad wird leider nicht ganz ohne negative Folgen für den 
Verein bleiben. Nach dem Abschluss der Konten und der Erstellung der Abschlussbi-
lanz des Hallenbades fand sich noch ein offener Posten auf einem Geldverrechnungs-
konto in Höhe von 6.301,84 € für den es keine Gegenbuchung auf einem Finanzkonto 
gab. Es steht zu vermuten, dass diese Buchung auf einem Konto der BBF erfolgt ist, 
leider blieben alle Nachfragen in dieser Richtung erfolglos. Somit wird dieses Vermö-
gen dem Schwimmclub zugerechnet und die entsprechenden Steuern muss der Ver-
ein tragen.   
 
 
Hessischer Schwimmverband 
Stephan Lagois vertrat den ESSC auf den Bezirkstagen der Hessischen Schwimmju-
gend Die Interessen des Vereins bei den Bezirkstagen des HSV wurden von Bernd 
Bürger vertreten. Joachim Bürger ist zudem 2010, nach 10 Jahren als Schriftwart, zum 
Vorsitzenden des Bezirks Mitte des HSV gewählt worden. Bernd Bürger bekleidet seit 
2008 zudem das Amt des Kassenwartes im HSV. 
 
 
Sportkreis Frankfurt 
Die Mitgliederversammlung befasste sich in diesem Jahr mit der Verabschiedung der 
neuen Satzung der Sportjugend Frankfurt. Vertreten wird der ESSC bei den Mitglie-
derversammlungen durch Helmut Trompeter 
 
 
SG Frankfurt 
Zurzeit haben wir keine Schwimmer in den Kadern der SGF. Die neuen Nutzungsver-
träge der BBF über die Regelung der Überlassung von Bahnen in den Frankfurter Hal-
lenbädern liegen der SGF vor. Eine Entscheidung darüber wurde noch nicht getroffen 
Vertreter des Sindlinger Schwimmclubs bei der SGF ist Joachim Bürger, der im Vor-
stand der SG das Amt des Schriftwarts bekleidet. 
 
SG West 
Die vor zwei Jahren avisierten Beratungen über Änderungen im Trainingsbetrieb sind 
nicht vorangekommen. Eine Regelung über die Ausstattung des Kraftraums steht 
ebenso noch aus. Ansprechpartner der SG West in unserem Verein ist Lothar Polzin. 
 
Arbeitsgemeinschaft Sindlinger Ortsvereine (ARGE SOV) 
Der Weihnachtsmarkt wird ab dem Jahr 2011 nicht mehr auf dem Gelände von St. Ki-
lian stattfinden. Ein neuer Ort wurde gefunden und soll auf der Mitgliederversammlung 
am 12. April vorgestellt werden Regelmäßiger Vertreter bei den Sitzungen der ARGE 
SOV ist Helmut Trompeter. 
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Clubhaus und Vereinsgelände 
Das Wellpolyesterdach über dem Vereinsgelände ist in die Jahre gekommen und wird 
zunehmend undicht. Der vorgesehene Austausch scheiterte im letzten Jahr an der 
langen Kälteperiode, die bis in den Mai reichte. Ob es in diesem Jahr dazu kommen 
wird, ist noch nicht klar. Die entsprechenden finanziellen Mittel wurden bereitgestellt, 
aufgrund der teilweisen Drei- und Vierfachbelastungen vieler Vereinsmitglieder fehlt es 
zurzeit aber an der nötigen Manpower, um dieses Vorhaben in einem Stück durchzu-
ziehen. Ebenfalls gibt es Pläne die Küche im Vereinsheim umzugestalten, sodass eine 
bereits vorhandene Spülmaschine dort eingebaut werden kann.  
Das Januarhochwasser des Mains richtete zum Glück keinen Schaden am Vereinsge-
lände an, da der Hochwasserpegel exakt an der obersten Stufe zur Terrasse zum Ste-
hen kam.  Trotzdem wurden vorsorglich in einer Nacht-und-Nebel-Aktion der Familie 
Polzin, alle schadensbedrohten Gegenstände auf ein sicheres Niveau verfrachtet. Im 
Nachhinein noch einmal vielen Dank dafür. 
 
Schwimmausbildung 
In der Schwimmausbildung wirken als ÜL: Anita Lagois, Adrian Gruhn, Sebastian Pin-
gen, Eva Polzin, Lothar Polzin, Martin Polzin, Nadine Polzin und Michael Schmidt. Die 
organisatorischen Vorarbeiten, wie das Führen der Warteliste und die Einladungen 
zum jeweiligen Kursbeginn wurden von Eva und Lothar Polzin übernommen. 
 
Die Ausbildung findet im Hallenbad Höchst statt: 
 
Montags  18:00 bis 19:00 Uhr Nichtschwimmerbecken, 1 Bahn 
Freitags  18:00 bis 19:00 Uhr Nichtschwimmerbecken, 1 Bahn 
 
In 2010 fanden sechs Ausbildungsabschnitte mit insgesamt 68 Teilnehmern statt. 
Dabei legten 28 Kinder das Seepferdchenabzeichen, 42 das Jugendschwimmabzei-
chen Bronze, 8 das Jugendschwimmabzeichen Silber und 2 das Jugendschwimmab-
zeichen Gold ab. Darüber hinaus wurden zwei Vielseitigkeitsabzeichen „Trixi“ erwor-
ben. Die Warteliste für die Schwimmausbildung umfasst im Durchschnitt 50 Personen.  
 
Schwimmtraining 
Die nachfolgend genannten Übungsleiter unterstützen das Schwimmtraining: Jennifer 
Doffin, Christine Lagois, Eva und Lothar Polzin, Michael Schmidt, Christa und Helmut 
Trompeter Sebastian Pingen und seit Oktober 2010 Julian Buhle und Tina Dietz.  
 
Die Trainingszeiten im Höchster Hallenbad finden wie folgt statt:  
 
Donnerstags 17:30 bis 18:00 Uhr Aufwärmtraining Gymnastikhalle,  

18:00 bis 19:00 Uhr 6 Bahnen, Nichtschwimmerbecken, Sprungbecken 
Freitags 18:30 bis 19:00 sowie 19:30 bis 20:00 Uhr Trockentraining  

19:00 bis 22:00 Uhr  3 Bahnen,  
 
Bedingt durch die große Anzahl von Kindern in einigen unserer Trainingsgruppen, 
wurden in zwei Übungsleitersitzungen die Strukturen und Zielsetzungen der einzelnen 
Gruppen definiert und eine Neuaufteilung der einzelnen Bahnen vorgenommen.  
Einheitliche T-Shirts für die Übungsleiter mit individuellen Namenszug wurden durch 
Bernd Bürger angeschafft  und an die Übungsleiter als Dauerleihgabe weitergegeben. 
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Fördergruppe 
Betreut wird die Fördergruppe von Angelika und Bernd Bürger. 
 
Die Trainingszeiten sind wie folgt: 
Montags:  16:00 bis 18:00 Uhr  Hallenbad Höchst 2 Bahnen 
Mittwochs 18:15 bis 20:15 Uhr  Internationale Schule Sindlingen 
Freitags: 18:15 bis 20:15 Uhr  Internationale Schule Sindlingen 
 
Die Fördergruppe des Vereins umfasst 20 Jugendliche im Alter von 10 bis 20 Jahren. 
Insgesamt starteten die Schwimmer im Berichtszeitraum 360mal bei 15 Wettkämpfen. 
Davon 63 Starts bei Bezirks- 42 bei Hessischen- und 2 Starts bei Süddeutschen Meis-
terschaften Im Schnitt wurden 75 Prozent mehr Bestzeit erzielt im Vergleich zum Jahr 
2009 
Bei den Vereinsmeisterschaften, die in diesem Jahr am 13. März im Hallenbad Höchst 
stattfanden, errang Julian Buhle den Titel bei den Junioren und Tina Dietz den bei den 
Masters. 
 
 
Sport pro Gesundheit. 
Seit April 2010 werden die Wassergymnastikkurse von Angelika Peisker geleitet. An-
gelika besitzt die gleiche Qualifikation (Sport pro Gesundheit) wie Anita Hennig, die 
inzwischen aus dem Verein ausgetreten ist. Sowohl die Anzahl (8) der Kurse als auch 
die Anzahl der Teilnehmer (im Durchschnitt 15 Teilnehmer) konnte seitdem erheblich 
gesteigert werden. Ein Kurs beinhaltet 10 Übungsstunden à 45 Minuten und kostet 
insgesamt 90,00 €. Die Kosten hierfür können bei der Krankenkasse zur Rückerstat-
tung eingereicht werden. 
 
Die Kurse finden 
 
im Hallenbad Höchst  
donnerstags zwischen 18°° und 19°° Uhr und 
 
in der Internationalen Schule Sindlingen jeweils 
mittwochs von 18:30 bis 19:15 Uhr und von 19:15 bis 20:00 Uhr statt.  
 
Seit Kurzem wird ab 20:00 Uhr auch ein halbstündlicher Aquajogging-Kurs in der ISF 
angeboten. 
 
Kampfrichter 
Im Jahr 2010 hatten wir 15 lizenzierte Kampfrichter die sich wie folgt aufteilen: 
 
4 Kampfrichter der Gruppe 1 Wettkampfrichter  

Zeitnehmer, Wenderichter, Zielrichter und Schwimmrichter 
7 Kampfrichter der Gruppe 2  

wie Gruppe 1  zus. Starter, Auswertung und Protokoll 
3 Kampfrichter der Gruppe 3  

wie Gruppe 2 zus. Schiedsrichter (Mitglied im Kader des DSV(1) und HSV(3)) 
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Damit sind wir als einziger Verein in der SG Frankfurt mit 3 Schiedsrichtern vertreten. 
Die oben genannten Kampfrichter haben an zahlreichen Veranstaltungen teilgenom-
men. Darunter an folgenden offiziellen Wettkämpfen:  
Bezirksmeisterschaften Bezirk Mitte, Hess. Meisterschaften Lange Strecken, Hess. 
Meisterschaften 50m Bahn, Hess. Jahrgangsmeisterschaften 50m Bahn, Hess. Jahr-
gangsmeisterschaften 25m Bahn, Hess. Meisterschaften 25m Bahn, Deutschen 
Mannschaftsmeisterschaften (DMS), Deutschen Meisterschaften, sowie an zahlrei-
chen Einladungswettkämpfen. 
 
Die Tätigkeiten der einzelnen Kampfrichter waren sehr vielfältig und haben dabei alle 
Positionen belegt, bis hin zur Leitung einiger Meisterschaften und Wettkämpfe.  
 
Nachfolgend alle Kampfrichter noch mal namentlich aufgeführt: 
Thomas Buhle, Silvia Buhle, Julian Buhle, Joachim Bürger, Angelika Bürger,  
Bernd Bürger, Jennifer Doffin, Jutta Doffin, Eva Polzin, Lothar Polzin, Michael Schmidt, 
Michael Lagois, Christine Lagois, Peter Nitzling und Tina Dietz  
 
 
Kraftraum 
Die Übungen im Kraftraum werden von Stefan Gimpel und Armin Boes betreut. Das 
Training findet im Höchster Hallenbad  
montags  19:00 bis 21:00 und 
freitags 19:00 bis 21:00 Uhr statt. 
 
Es hat sich ein regelmäßiger Teilnehmerkreis von 12 Personen etabliert, zu dem in 
unregelmäßigen Abständen weitere Gäste kommen. 
 
 
Jugend 
Auf der Jugendvollversammlung am 19. Februar 2010 im Hallenbad Höchst wurde 
eine neue Jugendordnung verabschiedet und neuer Jugendvorstand gewählt. Neben 
vielen Änderungen wurde die Amtszeit des Jugendvorstands zwei auf ein Jahr ver-
kürzt 
 
Jugendsprecherin:  Nadine Polzin 
Jugendsprecher:  Florian Trompeter 
Kassenwart:   Jennifer Doffin 
stellv. Kassenwartin: Sherwin Karmali 
Schriftwartin:   N.N. 
stellv. Schriftwartin:  N.N. 
Beisitzer:   Derrik Ghookassian 
 
 
Jugendausschuss 
Der Jugendausschuss setzt sich aus dem Jugendvorstand, dem Jugendleiter, den Ju-
gendwarten sowie einem Vertreter der Übungsleiter zusammen. Insgesamt traf er sich 
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im letzten Jahr zu zwei Sitzungen. Neben den Beratungen über eine neue Jugendord-
nung wurden die nachfolgenden Veranstaltungen von ihm organisiert: 
 

 
Vatertag im Vereinsheim 
 
Frühlingsfahrt 

siehe Newsletter 06/2010 
 
Zeltfahrt 

siehe Newsletter 10/2010 
 
Kanufahrt 

siehe Newsletter 07/2010 
 
Spielparcours auf dem Ranzenbrunnenfest 

siehe Newsletter 10/2010 
 

Hessisches Oktoberfest 
 

Spielabend im Hallenbad 
 
Für das Jahr 2011 stehen folgende Veranstaltungen auf seinem Programm: 
 
28. Mai Frühlingsfahrt in das Phantasialand Brühl 
02. Juni Vatertag im Vereinsheim mit Schatzsuche 
16.-24. Juli Zeltfahrt 
25.-29. Juli Kanutour 
 
 
Sonstige Aktivitäten 
 
Drachenbootrennen 

siehe Newsletter 08/2010 
 
Ranzenbrunnenfest 
 siehe Newsletter 10/2010 
 
Jahresabschlussfeier 
  
 
Allen, die zum Gelingen der Veranstaltungen beigetragen haben, nachträglich ein 
herzliches Dankeschön.  
 
 
 
 
Helmut Trompeter     Lothar Polzin 
1. Vorsitzender     2. Vorsitzender 


